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Zusammenfassung

1. Verschiedene, Iminogruppen enthaltende Verbindungen
hemmen im Schultz-Dale''sehen Versuch die Histaminkontraktion

verschieden start. Die Unterschiede beruhen nicht nur auf dem

Vorhandensein von Sauerstoff in der Molekel und nicht nur auf der

Anzahl der vorhandenen Iminogruppen. Substanzen, die gleichviele

NH-Qruppen und daneben nur CH2- und NH2-Qruppen enthalten,
wirkten sehr verschieden stark hemmend. An einigen Beispielen
konnten Zusammenhänge zwischen chemischer Konstitution und

hemmender Wirkung gezeigt werden.

2. Die anaphylaktische Kontraktion wird im Schultz-Dale-

schen Versuch nicht durch diejenige Substanz am stärksten unter¬

drückt, die sich als am stärksten histaminhemmend erweist et

vice versa.

3. Die Iminokörper hemmen nicht nur die Histaminkontrak¬

tion, sondern auch die Pituglandol-, Cholin- und Acetyl-cholin-
kontraktion. Sie nehmen also keine Sonderstellung neben den an¬

deren in der Literatur beschriebenen, histamin- und anaphylaxie-
hemmenden Stoffen ein.

Ein Teil der Untersuchungen, über die in dieser Arbeit zusammen¬

fassend berichtet wird, wurde schon in einigen früheren Arbeiten publiziert:

Huber, A., Inaugural-Dissertation, Zürich (1942).
Zumbühl, J., Inaugural-Dissertation, Zürich (1943).
Jadassohn, W., Fierz, H. E., und Vollenweider, H., Schw. med. Wschr.

73, 122 (1943).


